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Am Wochenende will der Bürgerverein in Senden Party machen und hofft auf 

gutes Wetter 

Senden Das für August geplante Webereifest musste aus Wettergründen 

verschoben werden – der Nachholtermin ist fürs kommende Wochenende geplant. 

Der Sendener Bürgerverein Unteres Illertal (BVUI) bereitet sich nun vor und hofft auf 

viele Besucher, um mit dem Erlös aus der zweitägigen Veranstaltung die Sendener 

Tafel unterstützen zu können. 

„Wir werden am Donnerstag mit dem Aufbau beginnen“, sagt Antje Esser, 

Vorsitzende des Bürgervereins. Letzte Details wurden bereits mit Stadt und 

Freiwilliger Feuerwehr besprochen und das Programm ist schon lange in trockenen 

Tüchern. Geplant sind beim Webereifest unter anderem ein Feuerwerk samt 

passender Musik am Samstagabend, nachmittags Spiele für Kinder, ein Segway-

Parcours und zahlreiche Vorführungen auf der Bühne. Dabei werden am Samstag 

unter anderem der Sendener CCI, die Sportschule Lechner und das Sportstudio Life

-Woman mit ihren Darbietungen sein. Zu späterer Stunde unterhält die Partyband 

„Sullom Drive“ die Besucher. Auch der Sonntag ist über den ganzen Tag hinweg 

prall gefüllt mit Präsentationen auf der Bühne, die von Blasmusik bis zur Rock´n-Roll

-Show mit den Rockodiles des Weißenhorner Gymnasiums reichen. 

Wie bereits im letzten Jahr verzichtet der BVUI auf den Ausschank von 

Hochprozentigem, stattdessen wird eine Prosecco-Bar in einem eigenen Wagen 

Platz finden, an der auch verschiedene Weine zu haben sind. „Keine harten 

Alkoholika – das hat sich im letzten Jahr bewährt“, berichtet Antje Esser. Das 

Webereifest solle weiterhin ein Familienfest bleiben.
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Nach dem ersten Webereifest 2011 hatte der BVUI nur einen kleinen Gewinn, rund 

1000 Euro, verbuchen können. Diesmal wünschen sich die Organisatoren ein 

Wochenende mit durchweg gutem Wetter. Dennoch habe man rund 3000 Besucher 

gehabt, auf mindestens ebenso viele hoffen die freiwilligen Helfer jetzt. Falls es 

regnet, können die Gäste immerhin unter Markisen Schutz suchen. Doch es gibt 

noch eine weitere Sorge für die Organisatoren: Der große Ausgabenposten, der 

jedes Mal für die Security-Leute ausgegeben werden muss. Bei der Festpremiere 

habe es keine Vorfälle gegeben, auch die Polizei sei zufrieden gewesen. (ahoi)

Info: Los geht es am Samstag, 15. September, um 16 Uhr. 

Jetzt bestellen! Das neue iPad inkl. e-Paper.


